
 

 

Stellenausschreibung 

 

In der Justizvollzugsanstalt Burg sind ab dem 01.12.2024 zwei Vollzeitstellen für 

Koch (m/w/d) für die Gefangenenverpflegung 

unbefristet zu besetzen. 

 

Die JVA Burg ist eine Anstalt des geschlossenen Vollzugs für männliche erwachsene 
Strafgefangene, Untersuchungsgefangene und Sicherungsverwahrte. Sie verfügt über 
insgesamt 681 Haftplätze und ist zuständig für den Vollzug zeitiger Freiheitsstrafen ab einer 
Vollzugsdauer von zwei Jahren und 6 Monaten und lebenslanger Freiheitsstrafen. Die 
Einweisung erfolgt aus allen Gerichtsbezirken des Landes Sachsen-Anhalt. 

Die Beschäftigung und Vergütung erfolgt auf der Grundlage des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Arbeitszeiten erfolgen in Wechselschicht: 
Frühdienst (5-13 Uhr Montag bis Freitag und an den jeweiligen Wochenenden) und 
Spätdienst (7- 15 Uhr). 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 

 Sicherstellung der ordnungsgemäßen Verpflegung der Gefangenen gemäß der 
Verpflegungsordnung für die Justizvollzugsanstalten des Landes Sachsen-Anhalt, 

 Zubereitung der auszugebenden Verpflegung bzw. Anleitung der mit der Zubereitung der 
Verpflegung beauftragten Gefangenen, 

 Einweisung und Kontrolle der Küchenhilfskräfte, 

 Mitwirkung bei der Ausgabe der Lebensmittel an die Küchenhilfskräfte zur weiteren 
dortigen Verarbeitung, 

 Verantwortung und Kontrolle der ordnungsgemäßen Verwertung/Zubereitung der 
Lebensmittel, 

 Führen der Beschäftigungslisten der Küchenhilfskräfte/Erstellung der Dienst- und 
Einsatzplanung, 

 Verantwortung für die Einhaltung der Hygienevorschriften im gesamten Küchenbereich 
sowie Mitwirkung bei der Hygieneplanung, 

 Verantwortung für die ordnungsgemäße Ausgabe der Verpflegung an die 
Vollzugsabteilungen, auch Sonder- und Krankenkost 

 Erstellung von Speiseplänen in Abstimmung mit dem Leiter der Anstaltsküche, 

 Hinwirken auf eine ordnungsgemäße Verwaltung und Nachweisführung der 
Küchengeräte und Ausrüstung, 

 Verantwortung für die Einhaltung der Unfallverhütungs- und Arbeitsschutzvorschriften der 
eingesetzten Gefangenen. 

 

Wir erwarten: 

Von der Bewerberin/dem Bewerber wird neben einer erfolgreich abgeschlossenen 
Berufsausbildung zum/zur Koch/Köchin, ein fundiertes Fachwissen erwartet. 

Weiterhin wird der Umgang mit Office-Standardprogrammen gefordert sowie eine 
ausgeprägte Fähigkeit und Bereitschaft zur Teamarbeit, Durchsetzungs- und 
Konfliktfähigkeit, Belastbarkeit, sicheres Auftreten und Organisationsgeschick. Die 
Bereitschaft zum Dienst zu ungünstigen Zeiten, wie z. B. an Wochenenden, Feiertagen oder 
in den Abendstunden muss vorhanden sein. 

Wünschenswert ist eine praktische Berufserfahrung in einer Großküche. 

Zudem wird die Bescheinigung nach § 43 Abs. 1 Infektionsschutzgesetz gefordert. 



 

 

Wir bieten: 

 eine tarifliche Jahressonderzahlung nach dem Tarifvertrag der Länder 

 Vermögenswirksame Leistungen und eine betriebliche Altersvorsorge (VBL) 

 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr 

 Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten während der Arbeitszeit über das Aus- 
und Fortbildungsinstitut des Landes Sachsen-Anhalt 

 kostenlose Mitarbeiterparkplätze. 
 
Die Einstellung erfolgt als Beschäftigte oder Beschäftigter in der Entgeltgruppe 5 TV-L. 

Neben den üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst, besteht für Beschäftigte (m/w/d) 
in Justizvollzugseinrichtungen der Anspruch auf eine Vollzugszulage gem. § 19a Abs. 1 TV-L 
sowie auf Erschwerniszulagen. 

Die Probezeit beträgt sechs Monate. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte unter Beifügung von Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Beurteilungen bis zum 30. September 2024 an die 

Justizvollzugsanstalt Burg 

Madel 100 

39288 Burg 

vorzugsweise auch an folgende Adresse 

Justizvollzug JVA Burg 

(JVA-Burg@justiz.sachsen-anhalt.de). 

Dabei sollte eine maximale Dateigröße von 3 MB nicht überschritten werden und die Anlagen 
aus maximal zwei Dateien bestehen. 

Bewerber/-innen, die bereits in einem Dienst- oder Beschäftigungsverhältnis im öffentlichen 
Dienst stehen, werden ergänzend um Einverständniserklärung zur Personalakteneinsicht 
unter Angabe der personalaktenführenden Stelle gebeten. 

Als Ansprechpartner/-innen in fachlichen Fragen steht die Leiterin der Wirtschaftsverwaltung 
und in personalwirtschaftlichen Fragen die Personalverwaltung unter der telefonischen 
Vermittlung 03921/9767-0 zur Verfügung. 

Schwerbehinderte bzw. diesen gleichgestellte Menschen werden nach Maßgabe des SGB IX 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen fügen Sie bitte 
Ihrer Bewerbung bereits den entsprechenden Nachweis bei. 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihre Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung 
personenbezogener Daten zum Zweck der Durchführung dieses Bewerbungs- und 
Stellenbesetzungsverfahrens. Bitte beachten Sie folgende Datenschutzhinweise: 
http://lsaurl.de/mjdsgvo. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass mit der Bewerbung und einem etwaigen 
Vorstellungsgespräch verbundene Kosten nicht erstattet werden können. Die 
Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter und 
adressierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerbern (m/w/d) nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. 

 


